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Matthäus 6, 9-13


Jasmin erlebt ihr „Unser Vater“


Eine Anleitung zur Freude am Beten


für Kleine und Große, für Junge und Alte.
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Vorwort


Liebe Kinder,


Jasmin betet sich mit Hilfe von Papa und Mama in das Gebet der Gebete, in das „Vaterunser“. Sie lernt dabei ihren himmlischen Vater als einen „Vater der ganz besonderen Art“ kennen und lieben. Sie begreift viel von ihm, je länger sie sich mit ihm beschäftigt. Von ihm, von seiner Liebe, von seinem Anliegen, von seinen Plänen mit den Menschen und auch mit ihr. Sie versucht ihn zu verstehen und versteht dabei auch immer mehr sich selbst - als Mensch und als sein Kind.


Ich wünsche euch das gleiche Erlebnis.


Und wenn ihr etwas nicht versteht - fragt, fragt, fragt. Fragt eure Eltern, eure Großeltern, euren Diakon, eure Sonntagsschullehrerin, euren Konfirmandenlehrer, euren Priester oder Pastor.


Viel Freude und viel Segen beim Lesen und Beten.


Ihr lieben Älteren, liebe Eltern, liebe Großeltern, liebe Vorangänger im Glauben,


wenn wir unsere Kinder beten hören, dann wissen wir, was Jesus meinte: „Wenn ihr nicht werdet wie die Kinder ...“, und uns geht das Herz auf. Sie sprechen: einfach, wie sie denken; sie denken: klar und realistisch, wie sie leben; und sie leben: wahrhaftig und ehrlich. Das ist uns fremd geworden und lässt uns vielleicht lächeln - aber wir sollten lernen und begreifen: Unsere Kinder zeigen uns, wie einfach und schön es ist, zu beten.


Und wenn ihr meint, ihr seid für das eine oder andere Gebet schon zu groß, dann formt es um. Und euren eigenen Kindern, Enkeln oder Gemeindekindern seid eine Hilfe bei der Arbeit mit diesem Buch. - Deshalb ist dieses Kinderbuch auch ein Buch für Erwachsene.


Euer Klaus J. Uhlmann


Übrigens: Beim Malen hat Oma Marita geholfen [image: ]




Unser Vater im Himmel    


Lieber Gott,


so hab ich dich eigentlich immer angeredet, wenn ich mit dir gesprochen habe. Manchmal habe ich auch einfach nur „Hallo, Gott“ gesagt, und das hast du
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sicherlich auch gehört - oder?


Und nun habe ich im Religionsunterricht gelernt, dass ich - genau wie der Herr Jesus - „lieber Vater“ zu dir sagen darf. Und mein Papa hat mir das bestätigt. Ich hab das zwar noch nicht richtig begriffen, undich weiß auch noch nicht, wie ich das finde - aber es hört sich irgendwie.gut.an:


Ich hab im Himmel noch einen Vater, und der hat mich mindestens genauso lieb wie mein Papa, ja vielleicht sogar noch mehr - wenn das überhaupt geht - und das bist du, lieber Gott.
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